
An diesem Sonntag fiel sie plötzlich durch den Wind
bewegt herunter. Eine durch Regen verblasste Postkar-
te, die seit über einer Woche an einem erschlafften Luft-
ballon in einem hohen Baum hinter unserem Haus hing.
Sie war bei einem Sommerfest einer Autovermietung in
Frankfurt am Main im Zuge eines Gewinnspiels ver-
sandt worden. Der Finder der am weitesten geflogenen
Postkarte sollte eine Belohnung bekommen. Ein Lächeln
huschte über mein Gesicht, doch verschwand sofort
wieder: die Rücksendefrist war gestern abgelaufen! `Da
sollte man doch noch gnädig sein! `, dachte ich bei mir
und mir fiel auf, dass ich in diesem Zusammenhang seit
langem mal wieder das Wort `Gnade` benutzt hatte; ist
es doch ansonsten fast gänzlich aus unserem aktiven
Wortschatz verschwunden. Ich kam ins Nachdenken
über die Gnade. Dieser zentrale Begriff aus biblischen
Kontexten ist eigentlich heute nur in der Gerichtsspra-
che zu finden. Eine Begnadigung ist für uns Menschen
wohl mit zwiespältigen Gefühlen verbunden: Ein Un-
schuldiger, der zu seinem Recht kommt (so wie ich mit
meiner Postkarte), das klingt gut! Aber einen
Schuldigen, einen Sünder, jemanden, der verletzt,
getötet, gelogen oder gestohlen hat, begnadigen?
Fragwürdig!

…wer dagegen keine Werke verrichtet, sondern an
den glaubt, der den Gottlosen rechtfertigt, dem wird
sein Glaube als Gerechtigkeit angerechnet. (Römer 4, 5).

Paulus spricht hier von so einem Menschen, einem
gottlosen Sünder, der durch eine höhere Instanz, Gott
als Richter, gerechtfertigt wird. Ist Gott also in seinen
Handlungen fragwürdig und warum begnügt er sich
nicht damit, von sich aus Gerechte in seiner Gegenwart
zu sammeln? Gott verhält sich untypisch zu dem, wie
Menschen empfinden, indem er Zuneigung zu jeman-
dem aufbringt, der es von sich aus nicht wert ist. Er be-
handelt Schuldige, als wenn sie niemals schuldig ge-
worden wären. Er hat in Jesus und um die Kosten seines
Blutes ein Mittel gefunden, dass Gottlose überhaupt vor
ihm, dem absolut Gerechten, bestehen können. Aber
warum ist das Gnadenprinzip überhaupt so wichtig,
warum musste Jesus diese Brücke zu Gott, dem Vater,
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An den Abenden werden die angegebenen Bibeltexte
aus den Herrnhuter Losungen betrachtet und ausgelegt,
oder aktuelles Zeitgeschehen von der Bibel her beleuch-
tet. Nächste Termine:
04.06.2010, 02.07.2010, 06.08.2010
Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich ein-
geladen.

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden ersten
Freitag im
Monat um

18. Uhr im
CVJM-Turm.

00

Ansprechpartner: Rudolf Hanke 05522/73248%

im Tod errichten? Weil jeder Mensch vor Gott schuldig
ist, bietet er Chancen, zu ihm kommen zu können. Diese
Chance liegt in der Gnade, als ein Geschenk und ein
Versprechen, dass die Gnade immer genügen wird vor
ihm. Er gibt sie umsonst, gratis. Wem dies in seiner Ehre
kränkt, wer sagt, dass dies zu einfach sei und dass er lie-
ber irgendetwas täte, um vor Gott zu bestehen oder
wem dies zu `billig` erscheint, dem sei gesagt: `Billig` ist
diese Gnade nicht, denn sie kostete dem Gottessohn
eine Trennung vom Vater und der Preis, der dahinter
steckt und Gott zusätzlich Freunde macht, ist die Ver-
herrlichung und Ehre seines Namens. Deshalb keine
Werke und kein Aufwand. Gnade als Rettung,
Geschenk, Grund zur Demut und zur
Perspektivänderung: Nicht ich, nur er!. Ihm sei Ehre!

"…zum Lob der Herrlichkeit seiner Gnade, mit der er
uns begnadigt hat in dem Geliebten. (Epheser 1,6)"

0 Mariana Lichtstein
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Anzeige

Der Leserkreis von Gnade und Herrlichkeit trifft sich
in Hannover im Freizeitheim Listerturm, Waldersee-
straße 100, samstags um 15.00 Uhr zu biblischen Vorträ-
gen am:
15.05. Johannes Ullmann,
19.06. Joachim Schard,
Juli - August: Sommerpause

Der nächste Allianzbibelabend in diesem Jahr findet
am Mittwoch, den 09.06.2010 um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal der St. Aegidienkirche, Aegidienstr. 4, statt. Die
Leitung hat Klaus Schmalfeldt Das Thema des Abends
ist: "Zeuge sein- damit Menschen Hoffnung gewinnen".

Am 20.06.2010 wird wieder ein Allianztag der örtli-
chen Evangelischen Allianz stattfinden. Begonnen wird
um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst. Veranstaltungsort
ist die Freie ev. Gemeinde, in der Abgunst 8.
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“Pariser Basis” die Grundlage der CVJM-Arbeit in aller

Welt: Die Christlichen Vereine Junger Männer haben den

Zweck, solche Jungen Männer miteinander zu verbinden,

welche Jesus Christus nach der Heiligen Schrift als ihren

Gott und Heiland anerkennen, in ihrem Glauben und Leben

seine Jünger sein und gemeinsam danach trachten wollen,

das Reich ihres Meisters unter den jungen Männern auszu-

breiten. Paris 1855

Die CVJM sind als eine Vereinigung junger Männer ent-

standen. Heute steht die Mitgliedschaft allen offen. Männer

und Frauen, Jungen und Mädchen aus allen Völkern und

Rassen, Konfessionen und sozialen Schichten bilden die

weltweite Gemeinschaft im CVJM. Die Pariser Basis gilt heu-

te im CVJM-Gesamtverband Deutschland e.V. für die Arbeit

mit allen jungen Menschen.

Anschrift:
Christlicher Verein
Junger Menschen
zu Osterode/Harz e.V.
Schildwache 7
37520 Osterode
email: cvjmoha@online.de
www.cvjm-osterode.de

Heim und Geschäftsstelle: CVJM-Turm, Schildwache 7
(Parkplatz Kornmagazin)

1. Vorsitzender : Michael Hanke,
Tel.: 05522/317890

2. Vorsitzender : Rudolf Hanke,
Tel.: 05522/73248
Fax: 05522/315753

V.i.s.d.P. : Michael Hanke

Herausgeber : Vorstand des CVJM
Osterode/Harz e.V.
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